
 

 

Höhere Fachprüfungen 

Erlaubte Hilfsmittel an den Modulprüfungen 

 
Die Lehrmittel und die Unterrichtsunterlagen dürfen für die Prüfung der Module benutzt 
werden. Elektronische Geräte sind jedoch nicht zugelassen. Einzige Ausnahme sind kleine 
netzunabhängige Taschenrechner ohne Programmierfunktion. Die mitgenommenen 
Hilfsmittel müssen pro Modul in einer Transportkiste mit Deckel (60 x 37 x 30 cm / L x B x H) 
Platz finden. 
 
Modul 1:  gemäss Fachbereich (s. Prüfungsordnung) 
Modul 2:  Marketing und Verkauf 
Modul 3:  Betriebsorganisation 
Modul 4:  Führung 
Modul 5:  Finanzen 
Modul 6:  Wirtschaft und Recht 
 
Repetition 
Die Modulprüfungen können jeweils zweimal repetiert werden. Es sind also insgesamt drei 
Prüfungsversuche möglich. 
 
Codierung 
Bei den Modulprüfungen werden die Namen der Kandidatinnen und Kandidaten codiert. Die 
Kandidatinnen/Kandidaten erhalten ihren Code unmittelbar vor Prüfungsbeginn. Der Code ist 
auch von Seiten der Kandidatinnen und Kandidaten vertraulich zu behandeln. Der Code ist auf 
sämtlichen Lösungsblättern (ohne Namen) aufzuführen. 
 
Schreibzeug 
Die schriftlichen Prüfungen sind mit Kugelschreiber, Filzstift oder Tinte zu schreiben. Mit 
Bleistift geschriebene Lösungen werden nicht korrigiert. 
 
Lösungsblätter 
Die Lösungen sind handschriftlich direkt auf die Prüfung zu schreiben. Reicht der vorgesehene 
Platz nicht aus, können bei der Aufsichtsperson Zusatzblätter angefordert werden. Lösungen 
auf anderem Papier werden nicht korrigiert. 
 
Auf allen Lösungsblättern dürfen Vorder- und Rückseite beschriftet werden. Bei Verwendung 
Rückseite, bitte klar markieren. Jedes einzelne Zusatzblatt muss oben mit Code und Nummer 
der Aufgabenstellung beschriftet werden. Alle Prüfungsdokumente (Aufgaben, Beilagen etc.) 
müssen zusammen mit den Lösungen abgegeben werden. 
 
Getränke an den Modulprüfungen 
Getränke dürfen zur Prüfung mitgebracht werden. 
  



 

 

 
 
Mobiltelefone / Smartphones / Tablets / Smartwatches 
Diese Geräte werden vor der Prüfung im Prüfungsraum deponiert. 
 
Armbanduhren 
Die Kandidatinnen und Kandidaten dürfen keine Armbanduhren tragen. Es ist allerdings 
erlaubt, die Armbanduhren (ausser Smartwatches) auf dem Tisch neben dem Namensschild 
hinzulegen. 
 
Ausweis 
Vor der Prüfung wird die Identität der Kandidatinnen und Kandidaten anhand eines amtlichen 
Ausweises (ID, Führerausweis) überprüft. 
 
Weitere Informationen  
Weitere Informationen enthalten die Prüfungsordnung und die Wegleitung zur Berufsprüfung. 
 


